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Gott sei Dank,

Wenn du, lieber Leser, dieses Blatt zur Hand
nimmst. ist österliche Zeit. Österliche Zeitl? Weißt
d11, was diese österl]che Zeit iür uns bedcutet?
Nimm mir mcine Frage nicht übe1. Wir wissen ja
alle, was viele Melschen aus Weihnachten, dem
Chrisdest, gemacht haben. Ostern ist es ähnlich
ergangen, von Plingsten ganz zu schweigen. Vcr-
stehe ndoh reoht: Auch ich gehöre zu denen, dic
sich freuen. wenn es Frühling wcrden wi11, wetn
cs wieder anlängt zu grüoen und zu sprjcßen,

- wenn die 'l'age länger werdcn und die Machi dcs
Winters. der auch diesmai wieder schr laünisch
war, gcbrochen wjrd. Ich gönne jedem die Feier-
tage,'I'agc dcr Ruhe und Entspa nnng. Das alles
soll sein Recht habcn, aber darnit ist Ostem ja
nicht erschöplt.
Ostem ist je viel mehr! Darf ich mit einer gloßcn
Bittc l(ommen? Versuche einmal in di0scn Tagen
wirklioh ir Ruho alas ganze 15. Kapitel ans dem
l. Korintherbdef zu lesen, dem unser Mollats-
spruch entnommen ist. Da spricht Paulus zu uns
vom wirklichcn Ostcm und von seiner Bedcutung
lür uns. auch im Jahre 1966. Und mit dem voran-
gestclltcn Vets 57 will PaulLls vor 1lns die ganze
Osterf reude ausbrciten.

Zu Ostem geht es üm den Sieg schlechthin, nicht
um irgendeinen belicbigen. Um einen Sieg geht es,
den nicht Menschen erfoohtcn haben. der ihncn
aber zugcsprochen wird, weil sie sclbst nie siegen
könnten lllrd würden. Gott selbsi hat iür uns ge-
siegt. Wir warel die Bcsiegten. Und so mancher
Mensch fühlt slch nach wie vor besiegt, sclbst
wenn or das sich und anderen nicht oflen zugeben

1. Kor. 15, 57

will. Man spricht nicht gem vom Sterben und von
Cer Macht dcs Todes. Man gesteht cs sich nicht
gem selbst uld irndcten, daß mit dem Tode alles
aus ist. anch alles Schallcn und alle Freude! Man
läßt sicli nicht gern daran orinnem, daß der Tod
vor nicürandern haltnacht! Und doch bleibt die
Angst vor dem Sterbenl

UIld cben da g]li es, ani unser Wort zu hören!
Da ist nichts mehr von Todesangst, da ist Freude
und Cewillheit. Kein erdachtes Lebensgelühl,
kein Zweckoptimismus cs ist alles halb so
schlimm! -, nein, da wird uns deltllch, daß ein
anderer iür uns gekämpfi, gelitten und gesiegt hat.
Nicht $.ir, abcr cr! Mit uüsrer Macht ist nichts ge-
tan, wlr sifld gar bald verloren aber: es streit't
iür uns dcr rechte Mann, den Gott hat selbst erko-
ren. Fragst du, wer der isi, er heißt Jesus Christ!
Er hat für uns gcst tten, er streitet lür uns und er
lvird aüch weiterhin lür uns strciten, damit wir zu
Cott hcimfinden, bei ihm geborgcn sird und üicht
Beute des l'odes werden.

Ostern war die Entscheidungsschlachl zwischen
l-cben und Tod. Und das Leben hat in Jesus
Ch stus gesiegi. hat iür uns den Sieg errungen,
danril auch wlr leben dürfen, wenn vr'ir gleich
stetben.
Darum ,,Coti sci Dank, der uns den Sieg gibt
durch unsern Herrn Jcsus Christus"; darum das
jetzi oit gesungene Osterliedr,,Wir wollen alle
iröhlich sein in dieser österlichen Zeit..." Wir
dürfen es. Gott helle uns, daß lNir es auch sind.

Pastor Schumann, St. Markus zu Leifrzig
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der uns den Sieg gibt durdr unsern Herrn Jesus Christus
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r"ao\ L.ipzig lührt manheure mlr.l-.rB.lin gnt. scda Stuldo.
Di. Clr.ulonnxlilntcD lxs.er .]ie 150lt /ris..l,rrIIlartrxier u.rl
Lrilr?lg rlorrclt s. lang lro)de!. \lD braudrr 1l€l Crdül.l.
zudon h.tl. .l,r hunili.h. Ilärz si.il n..ll e1n. LesoDd€re Llbrr
rxsdirng rusg.dä.lrt. Iu nhanstcn tsrnhhrgslomr.ns.hcnr, d.r
dle S,rlen s{lig sinr nn,l an, lnl,.,r st,aln.rd (.iß ma,lLr-.,
lnhreD n[ hnl] rnss .hrJrtl en€h-qr $i. einen unyermllelten
tlblrqxDe in kxlt€s Sdrnee\eLl€r ün.1krmen nr \1linr€r 2!rüdi
rjs krnn als. durdrxns €in Lel,€n olue lend,reDd€! SoDn{
rnd olne lnidrtesdNeren HerLn s€lren. dxs. ohDe EJüllLu,g
?n linrl.n lom \\I, !r rnyl H.fl,r;rhnr nr)rl

Dß Sülthl.l in .lcr inn.nstadt Main.l.It sirih alD lllr ^, Tihr.
.{ Brühl. .].rn rlto l.izli.rt.l v(Nhnir .r .li. Btnien rtrs
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lort anigesraLiet. sidlen Lel!2ig -.nren PliL n1tc, den m..ler

D.r fuI.lrr ist in drr Inn.nstxdt rrähr.nd der \l.se sDrsfilltig
Ae.egelr. Di-. Pü.lLrliil,. IüDror llc ri.lcr §.go kamn li$.r.
n.dr lreniger tön.en rli-" LolQLr dle \nl.I l.rhlr, .lle ilt
s.irlulustige odcr Kanlleut. ztu \lese liam-.n. idFhn€n ud
v.rsorlcn llan hiit s.l|feßtnrdlidl aul.ler Smße .lie Spr!
dH, d,.s Orr,rs rün6!.r rl\ r.n.hrr nna lrirTr !-d.lnnlr Ani
r.l[tr nndr arlliilliqer'E!.glr]i, di. si.| leiü rnnn;:i.l d!r.li .1ie
Stndr zü S.lr.! lrrigr
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Deu€n Arl.,Imen. Dcr .{ugndtrsllllz hit du..h die nene opcr,
.lie nrLe I.!t rnd -.ü Iftt.l /nnilni.lt & ,1r.i S.iter -.in
n.tr.. Gesidrl erhalten Di. Lrrn,€rriirr !r:\e.riert ihre altc,
,rriNt.. Frslx.le, nu leid€r .trne F€nlt€r, $ell .h" Imere d.r
\ ldc,qcli lri rclt d.m (ri.g. z.ütört ist. \\'as au. d€r erüal.. .l ' '.r .l ur..l 'm'

I:r. rll. Tl,ouarlin.tc nt nxdr dcm Nrng. rnl I'latz .rtrt.f
.len Ob rli..rr nrn nrldn,gt rs lirkE.k,.i.nlirit rerrvendet
rerlen nntß. bl€i|r -.itre ]rriee. i\lan k.nn nilrend dFr \Iese
k€ine.\!tu,IDe r.n.ler Tl,.nriskndE mid,€.. olne .nr.
..n.\' .. -' \ D-l " ', / n'
.'rl,.t/,n,.;1.
, rf i r Dnrll gn :ntr,l n, ,l , NJI'n L,. r 'rr
nm l; Uhr gehülren |i . Sdur lmle r.iher s zer.iie C€
l,eren aül ihrd Slrmnrllili2en. dl si.h henr€n Ton d.s fio
Dancrdros. alrr rtr.h seiner \nblnt n rt .nt.rrhrn zu lisen.
Bn ,!n lt.gnm lst l$t j.rl.r Plrt, nr f.nL {citit SdrllT und
J.n I.rl)oi.r L.rt1t: r rdn(L rnr Nlcs.gisr vlreinr rlab€iznsoin
Dle sliter .nrgd)!!h,i ScinJi.mtren. .u.{! larlridl }ei d-
nenoricruDg gn.r rndtus S.lrrlte., sind, nn: .s atr$irht. ni.hL
zu entb€hr€n, .b\r.hl sl€ .r.Iilekroris.h eln Fre.rdlöi!-.r süd
Die \1led€rh€stellnng nt lxst ri,llili lerrigi , t-.ll-" d€s bis-
h.igcn Sartrorhrgs mit dpD Nrmer lohxnD Selnstian Bdr. 1.. . ,. ..,.
\l "r', .\ ii. -,'. :.1 '

rng R€gers lexklnel der n, L-.i!ziq 1916 r.^t.rrl.. irr. Drei
i.rner aeistli.h€n O.säu€ slehen nn \Iittelpu*tj der Thoma
ncrdrot mart,t \ic zu cnr.lD Hrlrlrrir, D.r !.st.r llßt ür
r!,llerldd dl', C6d,nl,r.i ro. den z.lniihsiiln,cn. die rnlG
htuß.hen n.llen nn Coiie.rei.h. uDd letet Lm Barahrurg
r.r\P,,F.e,lP Prll l .Pl,F lP, FlPi iF 'm
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Lclt oio dur.{rlclDnrrr. rvrr ye,nLig d.s,u r!!Io,, \lir um..
qräßcrer Tlhrsdr. hiiren rie.len Triuerhtr,lus arf die Zrr
srijrung Drpdens lon I\l.u€cberger zr ünd f.lten die HüDd.( I .,r. l. d ..,n .
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Ifinr. I\r.r nl(r,t.ller ceb€t in;iieser Srurle. $," nn Traner
lrrrA,s lls liLL€ im \litt€llnLnlit !t htr tsrnrqe nns, H.u,
§ied-.r zL.lir. diß ni rri€d hcimLomnt, ?

März 1966
l)ic ll.rktrstirche
ll.r SDrnixg liesdl€rt us S.Ineesertöler. Die Sntl.n bl.ihen
Itrng. 1r.,. c.g..n ! Lh boglnnt d-.r \'€rhelr etlni nr Cars zu
l:!fnrd,,11ril di. Nlrsr. nrrc T.re i,llret. Dan! §i.d es nied.r
!l I \tlr L.r,d,!, dlr nrh.lics.rde llarknskirchej zu ied€nl
tsEsül.], i| Lei!,ig g.Iä,tc |llliilr di GDttcnliLDn .liesc; CF

De. Corr.Jlerrst |.irJ nr drn \\'i.tc,uortrtcD n rt nr dcr
liidre gehilld, §cil ilüe Ctr\lr.i,nng t.!, lrolrorr \rcrLurdr
ni.ht geniig€ld §ü.m€ lleturL. um de. Rium iiler 5 Cüd,u
rnrirmcn \\'lr leNarntneln Lns ü eineD S.al. der ir der
\iodl nr dor E.tricL .1es kirl i.hen Kindcrsartens mltein-
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\lirr.r.rinl \i]r ars lLellr ]\(!r, srt aLh.]t. Ein ihlichter liol2-
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r.,,irli,rdiü,r krnro llunro si. snrt mn diese Jah!€szeit
LN I ri rrn,:li.,lr AL., ur n.r .iro 1,lrlürio n.illeD Se^leir-.
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u .l.r trertileD C€lll.genheit. tr!;i.hlbrr zu lleiben. b.$rr rlr
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rollercn rl Lu. ni.lrt im nrum rnd erlEler deni.lli all(,!v
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lle.iiqt aD. dnß i\ d.r |eso.i.,.,r Silu:tlo| d.r ardn.inde .ler'Irost dxs .\lleüronrendrq.te j!1. Iieiie D.l.lirnr!tl!n v.n 1\'is
suidrützon. liel! ClinzeD Dit \:€rlre»yluiqr.lleli.L k.nrcD|...".",1.

\,,r Sd,luri Lnr nh L.nhaimt, dxß rdl znnädEt nur di-. ZiILJ d.r
Besr(l,er nir \fg. l.Br.i lri. mrjsrn 1rllrT (rs l.r!€n, .laß die
n€1t|.reqen(1.. Dirq. . (1, gr§ülrflldL rf,1 l,.nt0 §otrl €rst
rL.lrt in d-m kl€nren l(rei\en \oiLiehen. (lje \-.rannr.dnn3
iiLrnlrhrDr r.llen 1D ic.lem Il.rtlg.rre«l].nii d.. se.hslsctrer
Kat, -t I r,.t DJe ,t t-l

.l' .1 l: -"/.i,.,
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l rifzi! 11nkt rnit sclnen NnL|.uien. sein€n h.kn,l,.n hciL.n,
acrr arfulrtnL aurr.dr.rd.lrl.rlerten Sahaulensteu.l.r hn.rr
rti.lL ü,d rl.,i gtußen \ng.|ot rn llüdr.m \ie rine (esrlnle
StadL, riidre mrn ni.LL dis ülrll(1e leUnr t,,d \iillte mxD
ii.It, dxß dies: -§la.lt ztr etuem n.der-.. \\ in!.hrlt!\) ltcn g.
r" . \ I ."-' lf :l. ' .a-" .., '-4 q--'l
\orlrorrmt ltrll.n n;. !üs
DcihalL l(.in losndl in Leipzis nnl elne b€..ndere 1rL i.
\t(rgrrdr rr gln riol nmzrt.njchcn, zr lrxgdr uld anch zu
l..ant.ro .f I( ' hini. 1a,r|.r no.h n!.ht\ rDu cnrr ,,Id.olo!n
des Z\'eil.ls rel,iirl. -.*.n.1. rb.r llld ci,Fn Tit|at.nrl. n.r
nN du.h ß ;i.lrt ubcliannt ist. ümll.h die r.rnph.r! thl
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rl,l,t \il. iilo,.rq.,L inrlr dlc L.(.r Ä,gnü.ni. ni.,ht
Iijr u.\ nt illlo Zrv.l.l n rt tödliLlr: rTro enr C€.lanken-
.rFlii,rl!. ,lL nld I ari i+ rorr s.h\rinlrrrisdron El.rn.ntcn m.i
d:s 1.r t]!m cliLn,en l.lrr. .ll,sc \\'cli li.ß. sntr m.h.ln.m
I'lm un(hilien. nrtrß sol.hen ,.Zwril.l ius lriri/irr" für.ht..i
.]ie Fealität.les.\lltxAs wlegL nn iilrlqen.r.l[ uls die kiilnrLc
\'.rn.llnnq. Deshall hült nn! neuerrlllss mirr 1.n ild treren
li,grlrrrrr.it. )if tr.n l,lrqc|.nei sind €Le! nnmer enild.lr( als
I l. ltr1li.r Znrlll... {lrr lris lrrinhljt zu treü€n Erqeben-., n ,,.. \ 

"r "Dir!. Cl.rnüdt, slc rniigrn g.nz !.Eönlidle Düge betrefi-.n
..lo ri,l, !n di.g,rßo, Er.icn d.s \\'rlh,.Ntildtinses b€w€-
rrr. (ellcrr !!(1, lnsJe gc! rcrt .rni,.nL.ndr ]]osition nr
l:r1Ae. \t.. atr Irelhridr ist, .r th,\t n,lt l-,iidrtigL.it us.rc rü
zLtr z\elLef NnrLr Aero efri GlpilliAiilligleit Tlt rbd ni.lrt
.lie Clejihgiil!:l..ii d€r Feiiil f.eilieilli.Len Denlr.,tr: Und rlr
sin.l dodr Cie FreieDI
1(re d.nlilnr snd sir. dxß.ter drrttlicle Chr|e henr SLit.
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sind d:. trontcn. Idl nlt Ihm rlis nt dlc l'rrlheit



Aus dem Gemeindeleben
r. rrännc^y.rk: Dislnslon urn dic DcnkJüilt
h d(r n.it.r.n Diskrsi.n rm .lie Denks.trrilt der E(D Farln
skü !ll. Grtrrädislaft1o drrnr einig, daß nir ein gutes \:.r
Li r,rls ,{ nnrrr.n östlidieD r"xdrbam antb Leu müslen. Di.$s
/ ) '- t : .' e...e' 1, \. 'l rF_ r. e.

\adrlxm Im Ces]rrri.li $e .f nir trfl j.skhß lnfr.dnren
du gog.ns€itigen S.hul.1 r-..7l.lite,, nrninr
Te.]ü, d.r i!,i d].,, Z nxt.r polliiL.r vcNaltunli stehend.n
CebrEre \nsprtrij, erl(Lr, 1rl si.hkü ,ur Klmrtnis nrlrrnol
nriirs€!. diß in dierem l.rr . |.nrc t]o,!,cr lcl.n. dl. do.L
gebnre! Ln.1 rnlgAr r!.r sirrd und 6 inlllg.d.snin ah ilrr€
.ngr§Lrmnte I1-.N.1 |errirllen. diß xndere .iis elne gr.llr
Zahl 1oD lertri€lenen ln \\'esrer qüre ErilL€nzmöcln:Lteiten

nrlt.tus bor.it iD ihc ahe H€imxt zuü&zul.hren nn.l .Lr
l,nr Er§o.l.rr trft/nq(Lrf. ,\ndr rrir .,EnL.nrirlo, sil.rl
gelrngt, nl-. \'cir \rir /rrn \'c,,l.Lrt b.,F snrlj.lenn drß.nr.
eltl Rü.l.gile.lerug {Lr Osl!-.Liere h.Ie \nl.dernngcn, ri rt
nnr mxt.iellc an in! rll! it€llt, ijt .irne ,rcitrr.s an,sj(l,tig.

,hll(h.ruini .n|lr nr{rc 5suinl,L, roriiclniger llorli€r.n.
\\'on *ritrr nnucr nnrl.r di. G.n Lnlrl. ni Jdr TreIIen
grfiihrt nird. um nrr$c ArßIriicl'. zu |c:riinder. so nt kritn.h

" l'.' d" 'F " ' 'l!e i le Lno t ! 1.J, nl
nrrl xn.lr d.r HiN.;! ,lr nl axli (ln, O+s.li.n, liir dic
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n, .nn,r Zeii. in.1er nir us üm d€n ZnqnnDscuufi nr üleF
!t.ut n re. a;emein.ihalten beDnhen. nm dor Foxlc,oBen drs
Trgrs e[;Seumße! g.rr.ht 1r.r.1.D 7u linrfrf, nh un,ng.ncs

'q'l "'\r e,lF \,, :',,. , 'l ,ll-ltle en.--\
hnd; tlcrn Linrr l{:li,o, rrn Erl,lruns€n nu di,in 1ri. enre
soi(lr. \'i.aülnfmq öslidr i!i zrri..:heD €inzehen NIenah.r,
Drr \1.s anrzer \.iLsemens.h reD zneüandlr stcllt nns
.ren-. !.hs i€rlse .\nl,lalcn \ti hxLur zn L..ldrl!,. oL ünd
seeeL€ne alh rri. \'rrgcLurrg zlri$|en \'öller! nöglich in
trnd naxtsrc.htlifh \crn}.rt rc .r lin.
Mi :llFapm s.ll nnir.lr!,iti! n.r,r \'r/ldrt d §,xt ier..l.rr.tt.,"
sr.h \rrrl,r rrn,fl. al,i a.r Nlrl l.lil..it slandlült ud l, nl-.n

'\"
ragc,r §'e.. nir Chr.le! i dies.m hsrnnnenhxng 1.D \i!-
..'iinu!: rDr..ü.». so n.nri rrir ddftLlt l.lf,sf!ll! Lint{rm"ii.L!
verzi.ht. n,r.l..r \in,a, seli. strL. drl 2äLe lerlrndlrng.n,
kl,,n. lxltilr rr(l ,ll. (trn\t der \\'artens h.heD \\-ert blsitzrn
nn.i {ll$frrnrllnli Faln;ziert r€rd€n s.lltor. \vi \iri.n
uLt, aurj,. daß allE .hese tsemülnug.n zur! S.h.jirm l.rurleilt
,i(1. rentr sie ni.ht im C.l(r Chilii !.4 lrrr vcft.u.n irl rlu

. le\usL lrer.teD Di.\f Iats&|., d!ß Enr-. \-..lindigrng md
-'\'-.rötrnnDc znilür \1..{11.. .rtr qelnrqen lixDn. \1enn sl.

'nl . ,,-r itte . .^.n ' llr.:t:

Besondere Hinweise
l. ]\ltc (l€idung ieiter A
Da! Sprnllnberss.zixhr.rli nl H.Inn{lt li[et nie.ler um tlte

P,l ', , I .,, llra,e -lL :,
D,,

irmrlt snü ridrt rrt'r lenörsle Kle nng sarrr s.ln,dl u.l
ninnni mxDdr.n ndLtm {eg. \\'n litten dinm dr. CPnein&"
.llc nntrt mclü get.igeneD lzr,. lenatigt0n Xirldnn{$Lü.kc,
.m'h roldr.. dl. 

^ 
nidrts ,nderem nL ru Pni,ltr|fe. no.'h

LrdL ,l,ü si..l, ltu dxs S|ans.nLrossoziil§erk zur \-.rfiignrrg
. t, '. I \

\rtrn.hq€li-.te ln xllcr \\clt. dlc ob,a"dn,rrer S[.]ie ko,nnleD
i 7p;crßnr"(iiren mri §rrrln ro nr Celd \ent.ndclt. lto
,1r,r.I .lie Lnliostcn gcrl.(It rvrrd!n.
Slm,nclrtcltcn und samnrclzciten: lrl der \\'.dre nrdr Osr€u.
(l 1,. \.n Dienstxg, dcn lt llJr;1, ln Fr€itx!,.lrn 1; -\!il.
in der Küslerei ri;lu.",l i1,."; Drenst(ud.ir (Djenstrg ud
l" - o I'l I l ' i(i \,enalm ,...,1
ro! D ,!t!g bn Freitxg lor 9lls 1i Uh Lei H.rn arl€srl
uxl lr d.r Knld€rtag.snütr.
l l.onF.nxndtn..Icr
Lr_ '' _ ' ' l' ""iz[.]cr ;€le;r rcrd Fr,bs[slerster nr trnse.ei tiir.h. le-

sürmr srr. €rAib l-.i älleD drei KonlinalioE! zusanmen der
Betrag r.D lall!.6: DII §:ir sag€! d€n K.nffnnandeneltern,

I d '- ,J" '1. .--.'t-C -.. ".-'

3.sa\ula ängergorte{iens
51.',. . l" :,'
. ,m D nn. ..,; l, n 21.

\i.ll (n 9 tilr ü ur.ro Kil,.hi schaltcn
1. Prslionnn$ik
D.r (i(hc,,Jr!. iri.t.t cerncnrur mit dcm Krdlc!.h.r der
a;emenide ll.\elic ar. Küfrcit g n, Cottesdicnst um 18 Uhr
nl .l!r Ltrlherl;..1,e enre Bn.hl.ntlte !, a, dar.
.cr(L n, Jirrn lulrr n.isa nn nü dlc drri Gotthdicnste des
lirdrit;qs. i,1,. ilrl(s.nder .nf .lic Prssionsünsil um 18 Uhr.
lln unrl hin, dl-. a.etnelnde. \.n den reldren Ansel.t Gc. rö | t."" /t. ..-.,1,A 

"e t... d"
Fe,er d.r ort€rll.hr h,nserreseD. dje dr osrersonnabend nnr

5. aiL.llr.i/cit in Hccsun und lllkenbqrg
\',,n 9, bis 1.1, llai 1966 iiilrrt ni.dc. ein Krcis u.s-cr Gc
meirle 2r eue. Br|ellFiz.ir. nr (lc. i. iieseo ]alr. L.i .lcr
Ielrr.l,tLnlq de, B(ctc, nürh,nj,tls. u d fdl3d,c lintJrcidnDgcn
m arl,rlrt..lpl,e. l6fro.her nülc!. Daß rrir nDrcr .Iic Er
f,LlLni.r] ntrdL... nrldie Trge snr.l ln dcr Gclö(h.it torn noma
L.r j. irig Lcv,rlerr {eeigret Cott.r grüdigc liihnürg zu or
ke.nen. sei hier rD n..h e^rijlfrt Da.oJr cnrigc Plütze |Iri
sn . litten !r Sie. hlh Sl! .\ .o(1, riiqlni, ,r!d,.n linn.n
rxü nrllen, sih blr l'xst.r S.hnenleniid,n2Lm€kle.,
tnrc,lr.iir lr.l/til ll,Ldel ir !trlkorlurg rln 1:l ]iis 20. JLLni
stltt tlrrrrd .lr, \lndr llt ils H,.illg. .{li.nduahli 1vi lesen
,ln/u rusJr\illlltl.Srin e irr\ ,lr \.uo, Tcste,rcrt nnd wollcn
r.^ur1.,,. rl!s \'..sr:nrlnis d-.r II.ili:erL NleIlß ,u rctn:len.
F.. Srl,lt{rnsLf lr:r n..h llilz. ztr yergelen,

e. 
^nmcldug 

nnn |orkonffma.dcnuntenidht
l 6 i\'- l. r"'l . ,.l ir. l .'.:t-
!(i,nljllf Iri. ngFlln ür.1 orrer. 1!63 }onllnnieit $erder sol-

Dienst.g. d.n t6. April. und Freitag, dem 29. Alril,
lornittags r.n r0 öis 1, Uhr und
nadmiuags lor 16.30 Ih 19 Uh.

!\n Litt.r dr:.g.n.l dünm dle K.nfirmxtiol dcr loltsctrnler
!r,irtnf,r liir rl(s l;rrd. d(3 arlrtcn Srt,uljalD. vorzuschcr,.ld
,i,f L.l /\,ijiilLriqem ln.hliL:r}e., firt..ldt di. Sdrulenrli$üg
,,ül ,]ie K.nlmnhr Dichr zusmnEnlallen.
Die lDr.l.Lurg n l dnih vrter .der \Intt.r €folg€n. 1'or

I \',r. nr r,l .r. -"
1,,. n,

ritis. r.i d., \ Lekla.g nnt(.}reileD .lie Eltern f.lgend€
E.ll.iru!, nlj da.i Ednlt't.g *ir.Lie Eltem verlflldrtenl

ICH 1\'II I, NACII BESTE\ KRAFTEN DÄZL IIELFEN.
DAs! )I!]IN ITI\D DAS ZIEL DES ITIECIILICHEN
UN,I.ERNTCIITS EBREICETI EIN LEBENDIGES GLIED
UNSEnrn EVANGELISCH-LI,THi1RISCHEN KIRCHE
ZU \l-ERDE\, DAHEII \l-II-L ICH D.!FÜR SORCEN,
DASS ]IEIN KIND NECEL\IISSIC AN DE\ STUNDEN
DES KßCHI,ICHEN I:NTENNICHTS UND A}I GOT-
TESDIEI\ST TETL\IvTIT,

1.r:,s.t7nni fiir dnr Tellixlime m K.nllrnaDdennnt.dcht
rr dn I.ll;;l,t( m n€liAi.rmnrerricht .ter schnle. Unsu

.r -1,"D-l- I ,8....,'.,n
n -,I, 

" l' -lD^
,'8r,' D'r,; 1.,'u'g'rn-

D.r Lnlr.ridhr beginnt ftr dic \orkonf,üi.(len !m Diensrag,
d.ü 3. IIai. nm 15 Uhr. \, /nlrinue. lnrd BiLel, GesanCbrdr,
.nr \lerttroii nnd .ir S.lreiirger:ll.
Dl. aDrel.lru für Lllc Knder dcs Plnnbsnks lvest edol.st
-, der oler gcgeltn-ar Zeil nr der \\'ohrun.ir vo, Plstar
sl:lhneidel'nrd. Ctr lnßlr l1 \1.
Dnr lnm.l.tLrns lin .ln: Knrd.r des Pfanteznks Ost edolgl
-, d.sell€n Zi.lt l,.i Pist.r \i!pokl, C.llnltr. l4 A.

D1. Arm.ldünc hü dlc Knldcr dcs PI üezirks Süd .folgt 7ur
gleiii,!r z€il in G(m.ind€sxale In.lcr I.uthcrli(hc 1, b€i

Srg.n Sie biit! dlr ol-.n qeDxnnten T.ranic nr Ilfei Na.Ibar_
njiifr §eiter, dr,rit ,vir gieich ztr Änldng des rint€üidrtsialrrr



Unsere Gottesdienste
iPr. heißt lredigllero

-O0O . '. \i ,-." 
' 
1 o J' , B -h' ?..1o. \i Io'.

SoDntag, 3. Ap.il - PalnsiuD - Pi,lm 99, 2 - 6, 20 -r21000 Ubr: CoLresdienst m, Abe!önaln lastor liitrrold
lPr.: H€bräer ll. (!, r:b-38),39 40i
l2 l-3
rollekt€ liü Lan.l.rklil,lid,e I!ge.darbeit)

11.30 Uhr: Kinde(ottcsdicxst (Iohi.nes 19, 16b-30)
16.00 Uh, ,lrcndgott.sd r,{L.rdnahl lastor Fud,s

40.40 Lilrr: i. Po$ionsaDd. Dt .]\leDdmahl P. Sdi!€id€wind

2004 Llr: :. Passionsrnd ri .\bendruhl Pasto. Ftrch§

:OO0' :'.1.o I o \ 1.:l
Donncrstag, 7, April - Cründolueßtag

:0 00 Lhr: C.lLedieDst Dlil .\bendmahl I', Sdnn'id.nild
(lr.r I Kor. 10, 16 ,t
Kollckte lür Prt.nq. clnd.)

lircitss, 8. -{pril - Krireirag -10 00 Uhr: C.tt.sdürt mit {|cndmihl
{I'r.: HcLrhd iJ, 15.21 2E
(ollcktc liü lraD.rl r lnd sentig Behnrdertc
Ann.$ft nnd Rothenbnrger §.DsLalten)

11.00 Uhr G.tte«lie.sr mI Abendrmhl l'astor End,s
18.00 UIr cot€sdlensi nü,lrordmahl l. S({n,eidesnd

(Pnsionnnmlll
sunnalcnJ. 9. .\Dril - Osterm(ht -.n r :. .l J ... rr ,. \' n,ir,. P..'o. \rfo I

(rr., K.lo$er 3, 1 .1)

sonntal:. 10. ADril 1, Ostcrtag - Psaln 118. 14 24
10.00 Lihr: Cou€sdreDsL mit ,lrcndmrhi ?. Sdreidesind

r!l.r 1. Kor 15, 12 ,0
(oll.,lrr. liir raril,li.lie Diakonlel

ll !0 Lh: Knrdcrgoit.rdienn ijohannes !0, r -:r 11-181

Iloznk Süd \Iort.q, der lE, ,1.. ,0 Lrhr, An de. Luthe.
Lirdr. ll

Dczlrk Ost: Dn in.c, dor 19, 1., !0 Ulrr. l''. n 1. - l-.-.i.20
feicr bcDdkreis: Don!c.h,l, d.n :1. 4.. 16 Uhr
(in.h"r,l,o,: I d.n ' :. - 20 | An 1.. L .-..,1i, \, 2
Itinn"rllürc: LJLn Di, rrls llJ0nndliUltr
Iosaunc.dro.. i.den Die.srag, 20 Ulr, (irchenkelier
BerüIsrätisenk.i* Jed€n Donne6trs, ,0 L:lr, -\! der LLtheF

L.itagskrcisr J..lc. Freitlg, 1990 U],r
(onfirnli.ncniicisi \adr Yer.nr}ütrng
xinderkrcis: Ieden Nlln$odr, 15 U]ü
Tnnsschar: Iedc. \lrttn'..h, 16 Uhr
Jugr.har (lit JuseDl: leden \titlpo.h, 1S Uhr
ttonlinnanilcniutrgshd (f N1ädchen), Iede, vortae, Lt.a0 Uhr.

!- ler h,l h t:
clriitlicl,e Pf.ilff.ders.hift: T.d.r Doi.eaLis. 17 30 Uhr,

1\ölllinile ltiir s lis 1ojäIrise Iungen), l.dcn \Iitt1rodl,
1i.il0 19 trlir. kn,lirenk€11.r

Evaneelhche llnd.l,enpiadffnder: I€dcn \lonrag, 15.i10 Ulu
wid,tel: Ieden Dom€rstas. 15.30 Ul,r
Blaues I{rcuz: J{LI l.rcit!9. :0 Llt, -\. iler Luth€rlüdE 12

Freud und Leid aus der Gemeinde
G€blrhtage unseler lieben Alten

ai Ar,.l1 l,.riu ]ohlnno l,li"cl, nchLo.kr. 10, 67 J.nre - 6. -5.!.n
IIe.; Friedriill llrtlrL.. h.i c.{Lil. r'anlstr. 20, 83 J^hre

1 . ,lJ- t7 c!,
r" I o- t,- l: q t...

' '' lrr"-:- \' ]-r r rrld.
Hor)r,.. Enlelh.n.lor Darnn 11.1. 8,1 Jahrc. 21. Älnl Irou
l,lli;altLh II€nnis. lJci \liillcr. Im IIoorc 14,85 I!hre. -,5. arril H€r Hiiirtrl(1, (las6. Ens€l|onrler Dinn 63, 86 Jah_

-- ''., i . i ol ', ' ' l'-"' ' 'i. b' l.\ ".o. , \ !"",. r. 1"." i.ö 1.1r.
\\rD 1 : d'r$.' d?

' ' /.'. r I 'l . ' .lm 10,:J

rn d.r Ztil \or 1;. relnd his r;. IIiu
cnplingen die heilige Taule:

An,lr.r Nliili.le. Sdr lC.lcr SLr. 1t. Cnntrild Bartels.
Alil)L,lstr. rj. Jesn. §ies.l. Clündersb. Ja. Cünrher
trllfni, EnselLostElEr DrmD 11i]. Volker Ce ruds,
lLlnFfn,. 13 (lms Cies€. Enqelbosteler DaDrm rl5.

.,D.r H.n 3rg,,. en.l, je üelL. Dd melrr, eudl ud eue
Kn!l.r, Psalm 115, 14

sDidetr kirchlidh gehant:
i\fusrlrntrrni,lcsser IIorst BeIedorl. HaDlower, lvestc.fLld
nr 6. rn die terkänllrnr Helgl Sdnrcdtli.l,l, Än der
Srrinqri.de 21. -- Studert 1\r.-llgrlg Gons.Ii.r, Ilasre,
\l:J.ULiEden 105. und di€ seh€täriir ElLc S4tu.nski, Reh-
bod$[. ]E. Sia|snntcrolfizicr G.,ha Ilüsel. Walm im-
F I j ,,." "'t'" ,;. uJ \. o-

\ I D 1",,,,-.\, ,,.Hi
!.,str. li m.l di. Postingesl-.llr€ UNuli Ni.nr!.n. Heisen-

,,Idr §ll1 mit di r.nr urd did, sesD€n.' 1. Nlose 26, 3

Montag. 11. -{pril - ,. Ostertag -l0 00 III., G.tkKli.irsi
(Pr.i Ileseliel 3i, 1- u
(ollelte fin eigene ceDEirde)

soDntlq. 17. April Qulsimodogcniri - Psalm 116, 1- I
b.'rr. c(".ir: 

"\1"'hl ' ro \'rru-
lr.ut L'- Collel" . ilrn. 1',d

1P.,, l. lerrns l,3-9
Kolle.lite zur Iöderung der Inrcndar}.it)

11.30 lrl,r, Inxl€rg.ttesdieDst (Joham.s 90, 19 99)

sonnt.g, ,1. Ariil lliscnco ias Domini - rsaln 2J
I0i) llh. C,)tr.«liensr nnd AheDdnahl P. Sdnre €wnrd

10.00 Ulrr: Gonevliensr
(Pr.: 1. P€LrDs 5, 1- 5
f, olleLle Iür SeeDrannvnisrionl

1l,ll0 llh. Ioldergotkrdienst
{ohannes 10, 11 i6, 2; !01

i'.' I'.\\4.-. r,' Li.:J P.ro \i-..-
sorrtag. l Nlli Trbil,tc - Psaln 66. 1 12

800 Ul,r, cou;sdielst nn.t Alid,d,n.hl Pastor E!.hs
10.00 trh: Cottcsdicnst mit ,{bcndrlahl Plstor \iFpol.]

(rI., OfcnL. rg11, I ?
Kollckte fin eigene Cemeind€)

1130 Uhr: Kn ergonesdieDsL (lohrnnes 21, I- ri)
wodEnr.hlußandacht:

lPo" , .oM1, . nd i8 r"... - --, T. . .lh .uiq. s n
L r'o n :' .n 'inJ 

ö'. \t -'i :0 r,', J" K

Ilicd.$eeinn der BibelstuDdenl
Nlürras, d.! 16. Arrll, 20 lllf. An der Lütherklidre t!
Nlith,och. drn 20. -\!.i1. !0 !]rr, Crllinsh. l,1l

Veranstaltungen
(im Gemelndehans w.m nid,r alders rermerlt)

ynnD.rkrcis: TeilnihnE nm l'xssjonsgott.sdjenst !m NIontAg,
der 4. 1.. 20 Ulrr

Bezlrk Sü.L T.ihiln," .m lxsionsgott.dicrst an Dlens
t,g. deD 5. .1.. l0 Uhr

tr.;'1 rv".t oii,,"".ron. d.n 1.1. 4.. 20 ul,r
rlrznk Ost, Donnerta!, do 1.1 .1, 20 Lrhr

wüdcn k chlidr bestattet:
Kanfinrnr ni.l,.d rrzeilnale. 67 Irhr. Hünenstr. 2
liinlnarn Rlchrrd \i€n.l-., rii Jlhre, Alfcktr. 23. - Benr.
n.r .\nsnn rh|iiü, 81 Jahre KnresL,. rga. Hamfrxu
trrnnx Haiok 10 Txhrc. Lillenstr. 10. (i!fn.n, Hcinridr
Lir)rc. ii lxhro ErsrlL.neler Dxmm 101. - \fe.hdik.r:. i 'I .dlh.'t.., ".'. .

J ' I ji' -
\\'ihr-. \r{uste Knnsr. 5r TiIre, Kl.psr..h* 43, Ilh.
Iu 1\'rlna Fie.leDrnn,7l lahr€. Clün.lertr.2. - Sdritt-

I dc..r ,\ o \, o.l.1r" \11".,.'5.-
l , ,' ', _i,l ,"
stliddc. l Idhr., Il,.iscrft. 9.\. Sofja.\l,rcrd, 38lrlrc,
Tm \nnn. li. ß..rn.r llcnrri.h n.nN. ?0 Trrre. Prnl

l', 'n l" il I ". Fr,.''
rtr. 1]a. (.!itän d€r lLld€lsmaür€ a D. Fer.lüand
Bode, ii ]ahre, crLllstr. a,l

.H.r. C,rt Zdr..th, törre uNr lall .lein .\Ddiu leudlten,

E 
^uftasc 

des Knöe!!o!s1
D!rd,: lu.nd!ud<eiel Si.p1ls»$tift. HÄnno'.FIleeirld


